
 
 
 

Spielplatzbegehung am 06.04.2022  
 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer:  
Rainer Benthaus,  
Dr. Georg Hans Voelcker,  
Antonia Patzelt,  
Christiane Marx, FB Soziales 

 
Beschluss aus der Seniorenbeiratssitzung 10/ 2021 mit Überlegungen/ 
Anregungen zur Spielplatzbegehung:  

1. Der Begriff „Spielplatzkonzept" soll überdacht werden.  
 

2. Die Freiflächen mit Aufenthaltsqualität innerhalb des Stadtgebietes sollen in 
die Konzeption mit einbezogen werden und mehr Raum für Begegnungen, 
Sitz- und Aufenthaltsmöglichkeiten geschaffen werden. 
 

3. Begegnungsstätten sollen so umgestaltet werden, dass diese für alle 
Generationen attraktiv sind. 
 

4. Einfache Spiel- und Beschäftigungsmöglichkeiten sollen bevorzugt umgesetzt 
werden, z. B. Erdhügel, Natur- und Wasserspielplätze. 
 

5. Mehrgenerationenspielgeräte können, müssen jedoch nicht enthalten sein. 
 

6. Bei den Zuwegungen ist besonders auf Barrierefreiheit zu achten. 
 

7. Ideen/ Überlegungen 
 

 
A) Spielplatz Erbstadt/ Pfaffenhof 
- Abgrenzung/ Schutz für Boulebahn (Radfahrerinnen nutzen den neben der 

Boulebahn liegenden Hügel – Dies ist toll für Kinder und Jugendliche, jedoch die 
Boulebahn ist hierdurch im vorderen Bereich öfter aufgefahren. 
(Regelmäßige wöchentliche Nutzung durch Senioren – Boule-Gruppe) 

- Bank mit Tisch wäre sehr schön – (Sitzgruppe) Jedoch möglichst keine Doppelbank 
mit dazwischenstehendem befestigten Tisch! (Zu schwer zugänglich zum Hinsetzen 
und Aufstehen für Menschen mit Behinderungen und Ältere) 

- Wasserspiele – Jedoch ohne Gefahrenpotenzial für Kleinkinder 
- Bewegungsgeräte wären hier gut möglich 

 

B) Spielplatz Eichen/ Nähe Kita 
- Jugend-Pavillon und Bewegungsgräte mit Anleitung werden begrüßt 
- Nähe der Wiesen – sehr schön gelegen 



- Hügel / Viel Platz und Bewegungsfreiheit 
- Trimm Dich / Lauf und Bewegungsanleitung 

 

C) Spielplatz Ostheim Am Jungfernborn 
- Nach den Spielplätzen in Erbstadt und Eichen mitten im Grünen wirkt dieser  

Spielplatz zunächst etwas „trostlos“ 
- Mehr Möglichkeiten für Begegnung/ Bänke  
- Bank mit Tisch wäre sehr schön – (Sitzgruppe) Jedoch möglichst keine Doppelbank 

mit dazwischenstehendem befestigten Tisch! (Zu schwer zugänglich zum Hinsetzen 
und Aufstehen für Menschen mit Behinderungen und Ältere) 

- Bewegungsgeräte wären hier gut möglich.schön 
-  

D) Spielplatz Windecken/ Höhenstraße 
- Wasserspiele – Jedoch ohne Gefahrenpotenzial für Kleinkinder 
- Bank mit Tisch wäre sehr schön – (Sitzgruppe) Jedoch möglichst keine Doppelbank 

mit dazwischenstehendem befestigten Tisch! (Zu schwer zum Hinsetzen und 
Aufstehen für Menschen mit Behinderungen und Ältere 

- Rollschuhbahn  
- Nähe Pestalozzi-Schule mit Übergangsmöglichkeiten positiv 
 
E) Spielplatz Heldenbergen/ Bahnhofstraße 
- Wasserspiele – Jedoch ohne Gefahrenpotenzial für Kleinkinder 
- Bank mit Tisch wäre sehr schön – (Sitzgruppe) Jedoch möglichst keine Doppelbank 

mit dazwischenstehendem befestigten Tisch! (Zu schwer zum Hinsetzen und 
Aufstehen für Menschen mit Behinderungen und Ältere 

 
Für alle Spielplätze 

- Barrierefreiheit weiterhin Priorität 
- Sitzgelegenheiten, die Begegnung ermöglichen (s.o.) 
- Naturmaterial als Bewegungs-“Gerät“ = Fr. Patzelt berichtet von einem Konstrukt von 

gefällten Bäumen, das von Kindern wunderbar zum Klettern genutzt werden kann  
- Bewegungsgeräte (Mit Anleitung/ Sturz- und Verletzungsgefahr bei zu ungestümem Start 

beachten (Ggf. zunächst auch von einer zweiten Person gehalten versuchen). 
 

Protokolliert; 06.04.2022 
Christiane Marx; Fachbereich Soziales; FDL Senioren & Ehrenamt 
 

 Ergänzungen im Arbeitstreffen des Seniorenbeirates am Mittwoch, 27.04.2022: 
Ohne 

 
 
 
 
 
 
 




